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tellen ſo konnte er

verſteckten Wünſche in erſter Linie auf
Getreidepreiſe vielleicht auch eine vollſtändige Grenzſperre gegen

wirthe zumeiſt doch

am 13 Juli 1897 ein ſofortiges Einfuhrverbot gegen
ansländiſches Brotgetreide verlangte alſo der Regierung einen

offenen Bruch der Handelsverträge anſann
die Zuſtimmung zur damaligen Flottenvorlage ver
M langten

r

vierteljährlich 2,50 M bei
ei e Beſtellung 2,75 durch

3 zweimonailich 2in lich 1 ausſchl Beſtellgeld
Seſtellnngen werden von allen Reichs

anſtalten angenommenm So des amtl Zeit Verz

Chefredactenr

za Oehlmann in Halle S
Fernſprechverbindung Nr 176

r 526
Die blamirten Agrarier

zenn das Hauptorgan der Agrarier jetzt der Ueberzeugungn es 5 Gipfei plumpen Ungeſchicks war daß Herr

weinburg die Frage der etwaigen Erhöhnng der Ge
eidepreiſe mit der Flottenvorlage in Zuſammenhang

chte und ſodann hinzuſügt Wollte jemand ſowohl der künftigen
ſetteivorlage als auch der Getreidezollerhöhung ein Bein
J kein beſſeres Mittel wählen als die Ver

beider, ſo muß die Deutſche Tagesztg hierbei
Urtheilskraft und dem Gedächtniß ihrer Leſer eine

Meinung haben Am 31 Oktober ſchrieb nämlich

koppelnng

von der
recht niedrige
das Blalt

Jſt die Nothwendigkeit der Vorlage erwieſen ſo müſſen die
Koſten getragen werden aber nur von denen die ſie tragen
können Der deutſchen Landwirthſchaft dem deutſchen Mittel
ſtande muß unbedingte Sicherheit geboten werden daß die
nothwendigen Maßnahmen ſofort ergriffen werden um die
wirthſchaftliche Lage dieſer breiten und maßgebenden
Volksſchichten zu ſtärken und zu beſſern

Daß ſoweit die Landwirthſchaft hierbei in Frage kommt dieſe
inie auf eine Erhöhung der

usländiſches Fleiſch hinzielten liegt doch auf der Hand Von
den kleinen Mitteln ſprach die Preſſe des Bundes der Land

nur in ſpöttiſchem Sinne Falls dem
gegenüber der Einwand erhoben werden ſollte daß eine ſofortige
Getreidezollerhöhung aus dem Grunde nicht gemeint ſein
toönnte weil die Handelsverträge die Höhe des Zolls bis zum
Jahre 1903 feſtlegen ſo wollen wir zur Ehre des Bundes au

3 nehmen daß er ſich jetzt mit der Geltendmachung dieſer For

derung bis Ablauf der Handelsverträge geduldet Wir
exinnern aber daran daß der Bund vor zwei Jahren ſich an
dieſe konſtülntionellen Bedenken ſehr wenig gekehrt hat als er

Auch für

die Agrarier Kompenſationen Die oſtpreußiſche
Ausgabe des Bundesorgans ſtellte in Wiederholung der
Parole Kein Kanitz keine Kähue der Regierung Unter
ſtützung in der Flottenfrage für den Fall in Ausſicht daß
ſie ernſt und entſchloſſen zum Schutze der heimiſchen Arbeit
zurückkehre und die Dentſche Tagesztg knüpfte an die er
wähnte Eingabe betr den Erlaß eines Einfuhrverbotes die
Bemerkung Sollte das wieder leiſe aufkeimende Vertrauen

nochmals getänſcht werden dann dürfte es ſehr ſchwer wieder
Wurzel faſſen

Wenn die Deutſche Tagesztg heute wiederholt Für
einen Kuhhandel irgend welcher Art ſind wir nicht zu
aben, ſo fragen wir Jſt es keine Kuhhandelspolitik wenn

das ebenfalls vom Bunde der Landwirthe gegründete Berliner
Bhtt in Nr 256 vom 31 Oktober ſchreibt

Man muß uns zuſichern daß die für 1903 zu erwartenden
neuen Handelsverträge den deutſchen Brotfruchtbau
wieder lohnend machen und man muß uns feruer zu
ſichern daß dem Bazar und Waarenhausrummel ein Riegel
vorgeſchoben wird Beweiſt man dadurch daß die Regie
rung ſich ihrer vornehmſten Pflichten bewußt iſt und nicht
gedankenlos von heute auf morgen wirthſchaftet dann wird
uns keine Anſtrengung zu groß kein Opfer zuſchwer ſein

Dieſen Thatſachen gegenüber iſt es doch ein ſtarkes Skück der
Diſch Tagesztg in Abrede ſtellen zu wollen daß in

agrariſchen Kreiſen die Abſicht beſtanden habe die Getreidezoll
erhöhung als Preis für die Zuſtimmung in der Flottenfrage
zu fordern Daß die Agrarier jetzt nachdem ſie eingeſehen
haben welche Thorheit ſie begangen haben dieſe Abſicht ab
leugnen und Hertn Schweinburg als Sündenbock in die Wüſte
ſchicken möchten macht ihre Blamage nicht geringer

Fürſt Bismarck und der Kronprinz
Zu den Vertrauteſten des erſten Kaiſers gehörte der Chef

ſeines Civikabinets Geheimrath Dr Guſtav v Wilmowoöski
Er hat dieſes Amt vom Jahre 1870 an bis zum Tode des

Kaiſers im Jahre 1888 bekleidet faſt genau fünf Jahre ſpäter
am 12 März 1893 iſt er ihm im Tode nachgefolgt Wil
mowski hat in den langen Jahren ſeines von unbedingtem
Vertrauen getragenen Amtes viel geſehen gehört erlebt aber
niemals hat er etwas veröffentlicht Wohl aber hat er ſorg
fältige Aufzeichuungen gemacht und hinterlaſſen Ans ihnen
wurden im Jahre 1895 bereils die Feldzugsbriefe veröffent
licht Jetzt läßt ein Sohn des Verfaſſers ein anderes Bruch
ſtück aus dem Nachlaß des Vaters in die Welt gehen Das
Buch erſcheint in der erſten Hälfte dieſes Monats unter den
Likel Meine Erinnerungen an Fürſt Bismarck

Aus den der Rh W Ztg zur Verfügung geſtellten Aus
hängebogen theilt das Blatt einige intereſſante Aeußerungen
Bismarck s über ſein Verhältniß zum Kronprinzen mit Jm
Anſchluß an ſeine Aeußerung daß er nicht länger im Amte
leiben würde als der König lebe bemerkte Fürſt Bismarck
Der politiſche Grundgedanke des Kronprinzen iſt nicht der

weinige es iſt bekgunt daß der hohe Herr immer mit der
Kajorität regieren will Das iſt meines Bedünkens bei uns

nicht immer richtig und es ſetzt eine Nachgiebigkeit des
Sbarakters und der Ueberzeugung voraus deren ich mich
wicht fähig halte Jm Mai 1869 bei Beſprechung des

teuerbewilligungsrechtes des preußiſchen Landtages welcher
e damaligen Stenervorlagen der Miniſter ablehnte ſagte

W Die Nationalliberalen wollen aus der Steuerfrage eine
achtfrage gegen die Krone machen und deshalb die Steuer

einnahme kontingentiren und nur zeitweiſe bewilligen darauf
v der König niemals ein Der Kronprinz freilich wird
ich ſpäter alles gefallen laſſen
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Der perſönlichen Liebenswürdigkeit des Kronprinzen ließ er
volle Gerechtigkeit widerfahren Jm Sommer 1867 nachdem
Bismarck die Varziner Güter eben übernommen hatte und
hinſichtlich ſeiner häuslichen Wirthſchaft in Varzin noch nicht
eingerichtet war kam der Krouprinz durch Schlawe während
Bismarck in Varzin war Es war hier davon die Rede ob
der Kronprinz ihn in Varzin beſuchen würde und Bismarck
meinte Einladen kann ich ihn unter den jetzigen Umſtänden
unmöglich aber wenn er hier mich überfallen wollte wie er
es im Feldlager auch ſchon gethan hat ſo würde er natürlich
herzlich willkommen ſein er würde es freilich auch ebenſo
finden wie im Feldlager aber er iſt auch eine Perfſönlichkeit
die das beneidenswerthe Glück hat wenn auch nur den be
ſcheidenſten Anſprüchen genügt wird in behaglichſter deutſcher

nicht nur vergnügt zu ſcheinen fondern es wirklich
zu ſein

Die Mittheilungen des klugen
Beobachters v Wilmowsti ſo ſchreibt dazu das Berl
Tagebl ſind ja an und für ſich recht danukens
werth obwohl ſie eigentlich nichts Neues bringen Auch die
Aenßernungen des verſtorbenen Fürſten Bismarck über den
Kronprinzen und nachmaligen Kaiſer Friedrich ſind nicht über
raſchend Das iſt alles längſt bekannt und findet ſich an ver
ſchiedenen Stellen niedergeſchrieben Aber es finden ſich auch
Aeußerungen des Kanzlers im genau entgegengeſetzten Sinne
Gewiß neigte Kaiſer Friedrich einem konſtitutionellen Regiernngs
prinzip mit allen ſeinen Konſequenzen zu allein der leider zu
früh abberufene Herrſcher hat bei vielen Gelegenheiten gezeigt
daß er ſich ſeiner hohen Stellung voll bewußt war und daß
er wenn es ſein mußte auch auf ſeinem Willen beſtand
Einer Nachgiebigkeit des Charakters und der Ueberzeugung
hätte ſich indeſſen Kaiſer Friedrich niemals ſchuldig gemacht
Dazu war er nicht wankelmüthig genug

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das ruſſiſche Kaiſerpaar iſt am Dienstag abend um
8 Uhr von Darmſtadt über Bebra nach Potsdam abgefahren
Um die Nachtruhe der hohen Reiſenden nicht zu ſtören wird
der Zug ein ſo langſames Tempo annehmen daß er heute
anſtatt gegen 6 erſt gegen 11 Uhr auf dex Wildpark
ſtat ion eintreffen wird

Am Freitag den 10 Nov wird ſich die Kaiſerin nach
Kiel und von dort nach Plön zum Beſuch der kaiſerlichen
Prinzen begeben Alle Gerüchte von einer Erkrankung der
Kaiſerin ſind demnach hinfällig

Der deutſche Botſchafter in Petersburg Fürſt Radolin
iſt in Berlin eingetroffen um der heutigen Kaiſerbegegnung in
Potsdam beizuwohnen

Der ſchwediſche Geſandte von Lagerheim iſt nach
e zurückgekehrt um ſein Abberufungsſchreiben zu über
reichen

und ſehr verſchwiegenen

Politiſches
Zwiſchen Vorlagen des Kaiſers und Vorlagen des

Bundesraths unterſcheiden jetzt die Offiziöſen So tritt der
Berliner Offiziöſe der Münchener Allg Ztg der Meinung
entgegen als ob die Zurückziehung der Arbeitswilligenvorlage
und der Kanalvorlage eine petitio principü für die Annahme der
Flottenvorlage ſein könne Alle drei Vorlagen ſeien bis zu
einem gewiſſen Grade ſolche des Kaiſers

Sollte ſich der Kaiſer davon überzeugen daß er mit dem
von ihm erſtrebten Schutz der Arbeitswilligen auf einem nicht
gangbaren Weg ſich befinde wohlan ſo mag er den Befehl
ertheilen die entſprechende Vorlage zurückzuziehen Wir
möchten indeſſen nicht glauben daß es wie Andeutungen ver
ſchiedener Blätter durchblicken laſſen dazu kommen werde

Vorlagen auf Befehl des Kaiſers eingebracht und zurückgezogen
es iſt wirklich köſtlich Und ſo etwas nennt ſich heutzutage

Konſtitutionalismus

Rundſchreiben des Flottenvereins das von HerrnViktor Schwein burg unnterzeichnet iſt und zu begeiſterter
Unterſtützung des großen nationalen Werkes des neuen

auffordert hat ſowohl in der national
liberalen wie der konfſervativen Preſſe abfällige Beurtheilung
gefunden Ein nationalliberales Blatt erklärt in ſolcher
Art organiſirte Kundgebungen könnten dem Flottenplan nur
ſchaden auch ſei eine unter der Aegide des Herrn Schweinburg
verauſtaltete Bewegung kaum dazu angethan einen Druck auf
den Reichstag auszuüben Dazu bemerkt jetzt die Kreuzztg
lakoniſch Ganz unſere Meinung Sehr ſcharf unter perſön
lichen Ausfällen gegen Herrn Schweinburg den Geſchäftsführer
des Deutſchen Flottenvereins äußert ſich über das Rundſchreiben
die Deutſche Tages Zeitung Das Schreiben bekunde
eine ſtaunenswerthe täppiſche Ungeſchicklichkeit Daß die auf
dieſe Art gemachten Kundgebungen die Ausſichten des Flotten
planes nur verſchlechtern liege auf der Hand

Wie es mit den Hintermännern des Flottenvereins
beſtellt iſt zeigt die Veröffentlichung eines an den erſten An
fängen der organiſirten Floktenagitation beſonders betheiligten
Mannes eines Fabrikanten Stroſchein in Berlin Dieſer
hatte der Frankf Ztg zufolge zuerſt den Plan der Gründung
eines Floltenbundes aufgeſtellt und war dafür propagandiſtiſch
thätig geweſen Mit dem deutſchen Flottenverein kamen die an
dieſem beſonders betheiligten Kreiſe ſpeziell die intereſſirten
Großindnuſtriellen jener Gründung zuvor auf die dann zu Gunſten
des Flottenvereins verzichtet wurde Herr Stroſchein erzählt
nun daß nachdem hierüber eine Vereinbarung zuſtande gekommen
war Schweinburg ihm verſicherte er habe ſeine patriotiſche
Handlungsweiſe Herrn v Lucanus aufs wärmſte empfohlen
und was das bedeute brauche er ihm nicht weiter zu definiren
Er Stroſchein habe das zuerſt für Ueberhebung gehalten ſich
aber inzwiſchen doch von dem beſonderen Einſluß des Herrn

Schweinburg er ehe Zum Beweiſe deſſen ſtellt er feſt daß
Schweinburg von Zuſchriften Stroſcheins an andere hochgeſtellte
Perſonen und ſogar von deſſen Jmmediateingaben Kenntni

ehabt habe Dieſe Mittheilungen erleichtern das Verſtändi
ür das Wirken des Flottenvereins deſſen Zeitſchrift vom

Centralverband deutſcher Jnduſtrieller fubventionirt wird und

ch den 8 November

Das auch von uns wiedergegebene und bereits charakteriſirte

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche ans Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expeditior
von unſern Annahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet

1899

ſie laſſen erkennen die Stimmung welcher Stellen er zum Aus
druck zu bringen berufen iſt die Volksſtimmuzg aber am
allerwenigſten

Der Abg Baſſermann bat am Montag im National
liberalen Verein in Frankfurt ſich über die Zuchthaus
vorlage nach der Frankf Ztg wie folgt ausgeſprochen

Ungeſchleckter wie die Zuchthausvorlage iſt ſelten ein Geſetz
inſcenirt worden wenige Geſetze erfuhren eine ſo vernichtende
Kritik ſeitens der Juriſten und Sozialpolitiker Eine Kriſis
in die nationalliberale Partei hat ſie aber nicht gebracht Ein
Theil unſerer Partei meint der S 153 müſſe verſchärft werden
ein anderer hält die beſtehenden Beſtimmungen ſür aus
reichend Eine gewiſſe Preſſe in Berlin und Hamburg hat die
Dinge ſchärfer in die Erſcheinung treten laſſen als ſie that
ſächlich ſind

Der Redner ſelbſt wird die Vorlage glatt ablehnen
wie früher er hält die Strafgeſetze für genügend
daran hat ſich bei ihm nichts geändert trotz der Vorgänge in
Herne und Augsburg Pfarrer Förſter bekannte ſich zum Baſſer
mann ſchen Flügel und ſchilderte die Fluthwelle der Erbitterung
der Wuth und des Zornes, die durch die Zuchthausvorlage
auch in die chriſtlichen Arbeiterkreiſe geltragen wurde Dem
Unfug der Zwietracht ſäenden nationalliberalen
Preſſe müſſe ein Damm entgegengefetzt werden

Für eine Verſammlung in Frankfurt a in der die
Landitagsabgeordneten Funck und Saenger am Montag Bericht
erſtattet haben war das Polizeipräſidium erſucht worden die
für das Verſammlungslokal eingeführte Polizeiſtunde von
11 Uhr auf 12 Uhr zu verlängern Hierauf iſt nach der
Frankf Ztg folgender kurze und bündige Beſcheid ein

gegangen Eine Verlängerung der Polizeiſtunde findet nicht
ſtatt Politik und Polizei harmoniren ſelten miteinander

g

Volkswirthſchaftliches

Bekanntlich hatte der Bund der Jnduſtriellen in ſeiner
letzten Generalverſammlung am 16 Oktober d J die Bildung
eines deutſchen Juduſtrierathes erörtert und dabei be
ſchloſſen daß ſich der Jnduſtrierath aus je 12 Abgeordneten des
Centralverbandes des chemiſchen Vereins und des
Bundes der Jnduſtriellen zuſammenſetzen und daß jede
dieſer drei Gruppen innerhalb des Jnduſtrierathes die gleichen
Rechte und Pflichten haben ſollte Der Centralverband deutſcher
Jnduſtrieller hat daraufhin an den Bund der Jnduſtriellen ein
Schreiben gerichtet indem er daranf hinweiſt daß die Gleich
ſtellung der im Centralverbande vertretenen deutſchen Jnduſtrie
im Stimmenverhältniß mit dem Bunde der Jnduftriellen und
der chemiſchen Jnduſtrie die erſtere von vornherein in die
Minorität verſetzen würde ein Zuſtand welcher dem Umfange
und der Bedeutung dieſes Theiles der Jnduſtrie nicht entſpräche
Fernex könne der Centralverband die Zutheilung eines Drittels
der Stimmen in dem Jnduſtrierath an die chemiſche Jnduſtrie
nicht als gerechtfertigt anſehen und ſtelle ſich auf den Stand
punkt daß wenn die Zuſammenſetzung eines einheitlichen Organs
nach Jnduſtrien und nicht etwa nach Landestheilen gewünſcht
würde die Vertretung jeder einzelnen Jnduſtrie ihrer Vedeutung
zur Geſammtinduſtrie entſprechend geregelt werden müßte
Auch die Vertreter der chemiſchen Jnduſtrie haben Bedenken
geäußert Der Bund der Jnduſtriellen erklärt ſich demgegen
über nach der Soc Prax bereit neue Vorſchläge der anderen
Jnduſtrieverbände entgegenzunehmen und ladet den Central
verband deutſcher Jnduſtrieller und den Chemiſchen Verein
für den 18 November zu einer gemeinſamen Berathung in
Berlin ein

Nach einem Telegramm der Frkf Ztg iſt auf dem
Handelskongreß zu Philadelphia ſoeben eine internationale
Handels Jnformalions Vereinigung gegründet
worden an welcher 22 Staaten betheiligt ſind Fur Deutſchland
gehört der Vereinigung Dr Vosberg Rekow an

Am Sonntag mittag fand in München unter dem Vorſitz
des Prinz Regenten eine Staatsrathsſitzung ſtatt in
der unter anderen die Nothſtandsvorlage feſtgeſtellt
wurde welche alsbald dem Landtag zugeht Wie der Finanz
miniſter in der Reichsrathsfitzung mittheilte fordert die Vorlage
einen Kredit von 5,700,000 Mark

Schule und Kirche

An den Landesverein preußiſcher Volksſchul
lehrer hatten verſchiedene Unterverbände ſo der Schleſiſche
und Weſtfäliſche Provinzialverband Vereine aus dem weſt
fäliſchen Jnduſtriebezirk und dem Gauverbande Magdeburg das
Erſuchen gerichtet in Sachen des Lehrer ReliktengeſetzesSchritte zu thun event eine Jmmediateingabe an den Kaiſer zu

ſchicken oder eine Audienz beim Kaiſer zu erwirken Der mit
Erledigung dieſer Anträge beauftragte geſchäftsführende Ausſchuß
hat zufolge ſeiner Beſchlüſſe vom 26 Oktober die auf gründ
licher Prüfung der einſchlägigen Verhältniſſe bernhen dieſem
Erſuchen nicht entſprochen

Das Lehrerreliktengefetz foll demnächſt veröffentlicht
werden damit es am 1 April 1900 in Kraft trete

Verwaltung und Rechispflege

Die Miniſter des Jnnern und der Finanzen
haben die ſämmtlichen Oberpräfidien des preußiſchen
Staates zur Berichterſtattung darüber aufgefordert ob die
landrechtlichen Vorſchriften über die Haftung der Be
hörden für Verſehen ihrer Beamten auch neben dem
Bürgerlichen Geſetzbuch Geltung behalten ſollen oder nicht Die
s 88 und 89 II 10 A R beſagen nämlich

Wer ein Amt übernimmt muß auf die pflichtmäßige
Führung deſſelben die genaueſte Aufmerkſamkeit wenden Jedes
dabei begangene Verſehen welches bei gehöriger Aufmerkſam
keit und nach den Kenntniſſen die bei der Verwaltung des
Amtes erfordert werden hätte vermieden werden können und
ſollen muß er vertreten Die Frage ob die Behörden für
den durch ihre Beamten verurſachten Schaden haſtsar ſind
oder nicht wird in den Geſehzen nur zum Theil beantwortet
bejaht iſt ſie zum Beiſpiel für ſchädigende Verſehen derGrundbuch Hinterlegungs und Elſenhahnéeamten Dar
Bürgerliche Geſetzbuch überläßt dieſe Vorſchriften der Landes
geſetzgebnng Artikel 77 des Einführnngsgeſetzes zum Bürger
lichen Geſetzbuch ſchreibt nämlich vor Unberührt bleiben die
landesgeſetzlichen Vorſchriften über die Haftung des Staates
der Gemeinden und anderer Kommunalverbände c ſür den

in Ausübung der dieſen anvertrautenvon ihren Beamten
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öffentlichen Gewalt zugeſügten Schaden ſowle die landes
gefetzlichen De welche das Recht des Beſchädigten
von den Beamten den Erſatz eines ſolchen Schadens zu ver
langen inſoweſt ausſchließen als der Staat oder der
Kommnnalverband haftet

Die Oberpräſidenten verſchiedener Provinzen haben nun
ihrerſeits die Magiſtrate der großen Skädte wie Berlin
Breslau Köln Magdeburg Hannover ec un gutachtliche
Aeußerungen in dieſer Angelegenheit befragt Der Berliner
Magiſtrat hat eine Kommiſſion mit der Ausarbeitung eines Gut
achtens beauftragt welche ihre Arbeiten nahezu vollendet hat

l iſt die Haftpflicht der Behörden in einigen ſüddeutſchen
radten

Durch einen empörenden Stretch iſt ein ehrenwerthes
junges Mädchen in eine peinvolle Lage verſetzt worden Bei
einem in Berlin in der Königgrätzerſtraße wohnenden Hauswart
Herrn B erſchien vor kurzem eine barmherzige Schweſter umwie ſie erklärte deſſen Tochter zu einem Feſſeren Leben zu er

mahnen Dadurch erfuhren die ſchen Eheleute zu ihrer Be
ſtürzung die Thatſache daß ihre älteſte Tochter unter ſitten

olizeiliche Kontrolle geſtellt ſei Die Ermittelungen
r ſofort benachrichtigten Polizei ergaben daß gegen Fräulein d

B ein ganz nichtswürdiger Streich verübt worden ſeiEine Proſtitrte H hotte ſich den Namen der B beigelegt
Durch den Umſtand daß ſie einmal die Stellungsfriſt ver
fäumte wurde der Betrug entdeckt und ſo ein völlig unbe
ſcholtenes Mädchen von dem ſchrecklichen Verdacht befreit Die

die nach längerem Suchen feſtgenommen wurde gab an daß
e die falſche Eintragung aus Rache gegen Fräulein B ver

anlaßt habe die ehemals ihre Spielkameradin war ſich jedoch
von dem leichtſinnig gewordenen Mädchen zurückgezogen hatte
Wie ſich jetzt herausſtellt hat die H ſich auch der Namen

anderen jungen Mädchen bedient Es liegt alſo die
öglichkeit vor daß jede Dirne anſtändige Mädchen in eine

ſchreckliche Lage bringen kann Daraus erwächſt der Polizei die
Pflicht die Angaben dieſer Perſonen auf das Genaueſte zu
prüfen um Vorfälle der hier geſchilderten Art zu vermeiden

Die Nat Ztg meldet hierzu noch folgendes
Von amtlicher Stelle wird ſogar die überraſchende Mit

theilung gemacht daß derartige höchſt bedenkliche Dinge
keineswegs wie man annehmen ſollte eine Seltenheit ſind
Der geſchilderte Vorfall ſoll vielmehr leider nur einer von

die T
in der Delagoabai landen ſollten Die Tigerbai liegt ander Nordgrenze von DeutſchSüdweſtafrika während die Dei agoa
bai an der oſtafrikaniſchen Küſte liegt Beide Buchten gehören
den Portugieſen

deren Angehörigen bezw den unbemittelten Volksklaſſen
außerordentliche Zuwendungen in einer See von
11,112,890 M gemacht und hierzu haben Einzelperſonen bei
eiragen 7,460,100 A iengeſellſchaften 3,652,790 M
ierunter befinden ſich noch nicht zahlreiche Woblthätigkeits

kiftungen wie die Errichtung von Heil und Pflegeanſtalten
n der Zuſammenſtellung iſt beſonders hervorgehoben worden

daß der Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein aus
Anlaß der günſtigen Konjektur ſeiner Eiſenhültenwerke
Henrietten Hütte und Friedrich Chriſtian Hütie ſämmt

lichen Hüttenarbeitern einen einmaligen Zuſchuß von 10 Proz
zu den im Auguſt verdienten Lohne ſowie den Hüttenbeamten
eine Sonderzahlung in der Höhe eines Monalsgehaltes ge
währt hat

Für die Entwickelung der deutſchen Jnduſtrie iſt
es bezeichnend daß es jetzt rund 120,000 Werkmeiſter
giebt 37,000 davon ſind in dem Deutſchen Werkmeiſter
verband organiſirt Das Vermögen des letzteren betrug nach
der letzten Aufmachung vom 27 Oktober ohne Außenſtand
2,123455 M Der Deniſche Werkmeiſterverband iſt unausgeſetzt
das Zielobjekt ſozialdemokratiſcher Angriffe geweſen weil er von

W eine ehe v n nure e das Loos ſeiner Mitglieder und deren Hinterblie benen zu beſſern beſtrebt iſt s Olnter

Heer und Flotte
Nach dem Oſtaſiatiſchen Lloyd ſollen im Laufe dieſes

Jahres noch 24 japaniſche Offiziere nach Deutſchland
e werden um ſich in militäriſchen Dingen weiter aus

en

Mit Genehmigung des Kaiſers iſt eine Anzahl junger
Rumänen in das preußiſche Heer eingetreten

Koloniales

Wie der Figaro wiſſen will gedenke Deutſchland fofort
igerbai in Angola zu beſetzen ſobald die Engländer

zahlreichen Fällen gleicher Art ſein Es kommt häufig vor
daß unter Kontrolle geſtellte Perſonen bei der Sittenpolizei
unter dem Namen ehrbarer Mädchen und Frauen ſich ein
tragen laſſen Wird dann nach ihnen recherchirt weil ſie zur
vorgeſchriebenen Unterſuchung ſich nicht einfanden ſo kommt
es zu Zwiſchenfällen die wie man ſich denken kann ſowohl
ſür die Dame wie für die Behörden gleich unangenehm ſind
Die Dirnen erinnern ſich ihrer Schulfreundinnen Arbeits
kolleginnen auch ihrer früheren Dienſtherrin nen und geben
deren Nationale als das eigene an

Es dürfte doch wohl der Revierpolizei ein Leichtes ſein derartige
falſche Angaben zu eruiren und feſtzuſtellen ehe es zu einer ſo

re Prrnttchen Aufklärung bei der armen Verleumdeten
e ommt

Es geſchehen felbſt in der Rechtspflege Dinge die man
eigentlich nicht gut für möglich halten ſollte Da gelangte am
Montag vor dem Straſſenat des Kammergerichts die
Reviſlon des Fleiſchermeiſters Weſſelmann aus einer Ort
ſchaft bei Münſter zur Verhandlung Der Angeklagte iſt
fowohl vom Schöffengericht als von der Strafkammer des Land
gerichts zu Münſter wegen Vergehens gegen das Viehſeuchen
geſetz verurtheilt indem er den in der Regierungsverordnung
vom 12 Oktober 1895 zur Verhütung der Verbreitung von
Viehſeuchen getroffenen Vorſchriften gehandelt haben ſoll
Der Revident rügt nun daß ihm eine ſolche Regierungsverord
nung niemals bekannt geworden ſei daß er ſie bei aller Mühe
nicht einmal habe auftreiben können Auch das Kammergericht
hat ſich nach dieſer Richtung hin vergebliche Mühe gegeben Es
iſt in dem Sinne der betreffenden Regierungsverordnung nur
eine landespolizeiliche Anordnung ohne Datum und ohne Unter
ſchrift ermittelt worden Dieſe erklärte aber der Vertreter
der Oberſtaatsanwaltſchaft für rechtsungiltigMangels der Exiſtenz der von dem Vorderrichter angewendeten
Regierungspolizeiverordnung müſſe er Aufhebung des angefoch
tenen Urtheils und Freiſprechung des Angeklagten be
antragen Der höchſte preußiſche Strafgerichtshof erkannte dieſem
Antrage entſprechend indem auch er eine landespolizeiliche An
ardnunng ohne Datum und Unterſchrift nicht als rechtsgiltig
erachten könne Sehr richtig

m Der Gaſtwirth Menges zu Limburg hatte zur Feier
des Geburtstages des deutſchen Kaiſers ein Feſteſſen mit erſte
veranſtaltet und dazu durch eine Bekanntmachung in der Preſſe
eingeladen Der Magiſtrat von Limburg erblickte in dieſer
Feſtlichkeit eine Luſtbarkeit und veranlagte den erwähnten Gaſt
wirth nach vorherigem Einſpruch zu 10 M Luſtbar
keitsſtener da es ſich um eine Luſtbarkeit handle welche den
Konzerten zuzurechnen ſei Gegen dieſe Veranlagung beſchritt
Menges den Klageweg im Verwaltungsſtreitverfahren und be
ſtritt daß es ſich hier um eine Luſtbarkeit handle Der Be
zirksausſchuß zu Wiesbaden wies jedoch die Klage durch
einen Vorbeſcheid ohne weiteres ab Menges beantragte darauf
mündliche Verhandlung und bat um Freiſtellung von der
geforderten Steuer da es ſich hier nicht um ein Konzert
ſondern um eine patriotiſche Feier handle Der Be
zirksausſchuß blieb indeſſen bei dem Vorbeſcheid ſtehen und wies
die Klage des Gaſtwirths Menges koſtenpflichtig ab Dieſe Ent
ſcheidung griff Menges durch Reviſion beim Oberver
waltungsgericht an und behauptete der Bezirksausſchuß zu
Wiesbaden gehe fehl wenn er hier eine ſteuerpflichtige Luſtbar
keit annehme Das Oberverwaltungsgericht unter dem Vorſitz
des Präſidenten v Roon hob auch die Entſcheidung des Bezirks
ausſchuſſes als unzutreffend auf und ſtellte den betreffen
den Gaſtwirth von der veranlagten Luſtbarkeits
ſteuer gänzlich frei

Varlamentartſches
Dem Bundesrathe und Reichstage iſt eine von 63

Beſitzern von Privatpoſt anſtalten unterzeichnete Petition
detreffend die Entſchädigung bei der Unkerſagung ihrer Be

Ausland
Der Transvagalkrieg

Vom Kriegsſchauplatz liegen keine belangreichen neuen Nach
richten vor Die engliſche Preſſe benutzt wie man uns aus
London mittheilt die durch den Mangel an Kriegsnachrichten
Vzere o Ruhepanſe zu allerlei Erwägungen und Ausblicken

o beſchäftigt ſich die Daily Mail angeſichts der jüngſten
Erfolge der Buren mit der Frage ob man die Buren nicht
numeriſch unterſchätzt hätte

Die Buren ſagt ſie ſind wahrſcheinlich überall viel
ſtärker als wir vermutheten Vor dem Kriege waren wir
überzeugt daß der Transvaal nicht mehr als 20,000 Leute ins
Feld führen könnte wozu unſerer Anſicht nach noch 5000 Mann
aus dem Oranje Freiſtaat kamen Das macht 25,000 Mann
und nach dieſer Schätzung haben wir auch die Stärke der
britiſchen Truppenmacht die nach Südafrika beordert wurde
beſtimmt Wir ſenden mit den Truppen der Kolonien im
ganzen 50,000 Mann ab 5000 Briten ſind in der Kapkolonie
und 10,000 in Natal wobei wir noch bedenken müſſen daß
unſere Streitkraft daſelbſt in den letzten 10 Tagen einen Verluſt
erlitten hat der auf 3000 Mann geſchätzt werden kann Das
giebt alſo nach Ankunft aller Verſtärküngen 68,000 Mann
wenn unſeren verſchiedenen geſchwächten Abtheilungen nicht
mittlerweile noch ein Unglück widerfährt Es iſt nun
ſchwierig über die Streitmacht der Buren eine beſtimmte
Ziffer anzugeben Um Ladyſmith herum können nicht weniger
als 20,000 ſein bei Colenſo ſind 3000 5000 bei Komali Poort

oder ſüdlich davon 1000 2000 und im Transvaal vielleicht noch
2000 Kämpfer an der Grenze von Rhodeſig wurden Buren Ab
theilungen die zuſammen mindeſtens 1000 Mann ſtark waren
geſehen um Mafeking gab es neulich 4000 5000 Leute die
wie man ſagt nun auf dem Wege nach dem Süden ſind Bei
Kimberley befinden ſich mindeſtens 5000 Mann und die Streit
macht des Oranje Freiſtaates die jetzt nach Kapſtadt vordringt
iſt mit 6000 Mann nicht zu hoch geſchätzt Das giebt wenn
man überall die niedrigeren Schätzungszahlen annimmt
eine Streitmacht von 42,000 Buren und alles ſpricht dafür
daß die Buren mit dieſer Schätzung eher unter als überſchätzt
ſind Angeſichts dieſer Thatſachen muß man ſich die Frage
vorlegen ob 65,000 Mann wirklich genügen um einen Offenſiv
krieg der ſich über 400 Meilen Feindesland erſtreckt durch
zuführen und um Prätoria zu belagern das mit ſchweren Ge
ſchützen verſehen iſt Von den Geſammttruppen können höchſtens
40,000 Mann als Feldarmee in Betracht kommen Es iſt zu
hoffen daß Verachtung gegen den Feind oder falſche Sparſam
keit die möglichſt baldige Abſendung größerer Ver
ſtärkungen nicht verzögern wird Mindeſtens die
Hälfte des zweiten Armeecorps ſollte abgeſandt und
die andere Hälfte zum Aufbruch bereit gehalten werden Das
iſt kein kleiner Krieg und wir müſſen ihn raſch und ohne
weitere Schlappe gewinnen 15,000 Mann mehr würden uns
verdoppelte Sicherheit geben

Man ſieht hieraus wie kritiſch man jetzt in Eugland ſelbſt die
Lage in Südafrika anſieht

Die Erhaltung der Selbſtändigkeit Transvaals
ſcheint im Rathe der Großmächte nicht zweifelhaft zu ſein
mindeſtens aber der r Regiernug für
ſicher zu gelten
republik wegen Errichtung eines öſterreichiſch
ungariſchen
Sinn wenn man in Wien nach diplomatiſchen Jnformationen

Sie hat mit der Regierung der Transvagl

onſulgts in Prätorig eingeleitet Das hätte keinen

mit einem baldigen Aufgehen Transvagls in engliſchem Beſitz
rechnete

Gegenüber den engliſchen Ausſtreuungen daß die Buren auf
triebe zugegangen Die Pelition der eine längere und ausführ die Dauer unterliegen müßten wegen Patronenmangels
liche Begründung beigegeben iſt beſagt folgendes

Die unterzeichneten Beſitzer von Privatſtadtpoſten würden
es für ein Unrecht halten ihre Betriebe zu unterfagen ohne
ihnen vollen Erſatz ihres erweislichen Schadens

kann die Tgl Rdfch folgendes W Da die Transvaal
regierung infolge der Aktion Chamberlain s die Unvermeidlichkeit
des Krieges erkannte ließ ſie ſich von ſachverſtändiger Selte den
auch auf die längſte Kriegsdaner berechneten Patronenbedarf be

zu gewähren Sie bitten daher rechnen Dabei wurde der deutſch franzöſiſche Krieg zu Grunde
Der hohe Reichstag möge beſchließen
Der den Beſitzern von Privatpoſt Anſtalten

r erſetzende Schaden iſt nach den Grundſätzen
es 8 51 der Gewerbeordnung feſtzuſtellen
Der ſächſiſche

getreten

Die geſtrigen Stadtverordnetenwahlen der III Ab
theiln i in Charlottenburg erzaben folgendes ReſultatSag r k ber Unpeluiſher ſowie zwei

ozialdemokra n der tichwahlKompromißler gegen Soglaldenot en Reden dret berale

Landtag iſt geſtern abend zuſammen

Soziale Angelegenheiten

Priencer J r J a per durchivatperſonen e ſe aften uſw öZeitſchrift Der Arbeiterfreund ſolgendes veröffentlicht die

Jn der Zeit vom

18 Millionen Patronen gebraucht habe

das Doppelte
verſchafft

Jull bis September dieſes Jahres wurden S

gelegt und feſtgeſtellt daß die deutſche Armee in dieſem Kriege
Um ganz ſicher zu

gehen hat ſich dieſer Berechnung folgend die Burenregierung
alſo 36 Millionen Patronen beſteilt und

Rechnet man dazu das ſparſame Schießen der
Buren ſo iſt die engliſche Hoffnung auf Patronenmangel
offenbar ausſichtslosDex belgiſche Voornit veröffentlicht einen intereſſanten Brief
eines belgiſchen Goldminenarbeiters aus Prätoria worin von
der Bildung einer internationalen Arbeiterpartei in
Transvaal berichtet wird Jhr gehörten beſonders Dentſche
Engländer und Holländer an Die Errichtung einer kooperativen
Geſellſchaft ſei beſchloſſene Sache Der erſte Volksraad hätte
unter dem Einfluß ihrer Agitation der Regierung bereits die
Einführung eines achtſtündigen geſetzlichen Arbeitstages vor
eſchlagen Dieſes eſeß würde in der nächſten Seſſion zur
erhandlung kommen Die ausländiſchen Arbeiter würden auf
eite der Buren in den Krieg ziehen denn bie Feinde ſeien imvon Jnduſtriellen Privatperſonen und Attiengeſeliſchaften des Deutſchen Reiches den Arbeitern v Grunde die ſfegen Kapitaliſten die ſich der Goldminen be

mächtigen wo teu

W r Du von Konſtantinopel
Konſtantinobpel 3 Nov Die kaiſerlichat den Ankauf der Quais von Rdnſtantinoret tſchen es

ein Jrade iſt eine Kommiſſion eingeſetzt worden um den W r
und die Bedingungen der Uebernahme zu berathen Bis
Kommiſſion beſteht aus dem Miniſter des Auswärtigen T z
Paſcha dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten Zihni Paſ
dem Miniſter des Unterrichts Zuhdi Paſcha und Nuri ba
Generalſekretär im Miniſterium des Auswärtigen Die K

z zum Ban der Quais wurde zuerſt im Jahre 1879 Wild
aſcha verliehen der damaligen Konſervator der Leuchtfener de

Ottomaniſchen Reiches aber die Ausführung des Baues
lange Jahre hindurch über den Zuſtand des Projekts nich
bhinansgekommen Michel Paſcha verdankte die Verleihung d
Konzeſſion dem Einfluſſe Dreſſey Paſchas eines früheren ſrun
zöſiſchen Offiziers in türkiſchen Dienſten ſowie der thatkräftige
Unterſtützung die er bei dem damaligen franzöſiſchen Botſchafte
Fournier fand Das Projekt war der zu Tophane tagenden
Kommiſſion der öffentlichen Arbeiten zur Prüfung der Detail
überwieſen worden und dieſe Behörde die man ſcherzhafterweſf
La Commission des Pompes funebres zu nennen pflegte macht
ihrem Spitznamen Ehre indem es auch die Pläne zum Ban
der Quais feierlich beſtattete Sie fanden ihre Anuferſtehin
erſt als Granet ehemaliger franzöſiſcher Miniſter der Poſt un
der Telegraphen von Michel Paſcha nach Konſtantinopel be
rufen um mit der Regierung zu unterhandeln energiſch
ibrer Prüfung beſtand Die Konzeſſion erneuert und bdeſtätſ
wurde ſogleich von einer Gruppe Kapitaliſten und Unternehme
beſtehend aus Michel Paſcha und ſeinen Freunden zur An
führung gebracht Der Bau welcher unſäglich mühſam war
zog ſich über mehrere Jahre hin er überſchritt den erſten
Koſtenanſchlag bei weitem zumal da verſchiedene male die
Grundmauern ins Meer ſtürzten ſo daß der Quai auf der
Galata Seite erſt im Jahre 1895 fertiggeſtellt war Differenzen
zwiſchen der Quai Geſellſchaft und der Regierung erhoben ſich
alsbald über Tariffragen Kommiſſionen über Kommiſſionen
wurden eingeſetzt die den Auftrag hatten die Jntereſſen der
Quai Jntereſſenten und diejenigen des Handels zu verſöhnen
wobei die Botſchafter der Mächte nachdrücklich die letzteren ver
traten Eine Einigung wurde auchſchließlich erzielt aber ſie dauerte

leider nur kurze Zeit Der Streit entbrannte von neuem als die
Zollverwaltung einerſeits und der Handel andererſeits Reklame
tionen erhoben wegen Speicher und ähnlicher Anlagen zu deren
Herſtellung die Quai Geſellſchaft verpflichtet war Der Streit
erreichte ſeinen Höhepunkt als die Konzeſſion des Hafens von
Haidar Paſcha der deutſchen Anatoliſchen Eiſenbahn Geſellſchoft
verliehen wurde durch direkte Jntervention des deutſchen
Kaiſers bei Gelegenheit ſeines hieſigen Aufenthaltes Auf den
Proteſt der Quai Geſellſchaft hin der wie man weiß durch den
franzöſiſchen Botſchafter Conſtans energiſch unterſtützt
wurde gewährte man derſelben weitgehende Kompenſationen
Trotzdem hörten die Zwiſtigkeiten zwiſchen den Quai
Jntereſſenten nicht auf und es wäre wohl kein Ende abzuſehen
geweſen wenn nicht die Regierung ſich entſchloſſen hätte die
Quai Anlagen anzukaufen um die Frage aus der Welt zu
ſchaffen Aber nicht nur das Bedürfniß nach Frieden hat die
Regierung und das Yyldiz Serai beſtimmt die eingeſchlagene
Bahn zu betreten Vor allen Dingen ſind ernſte Befürchtungen
das treibende Motiv geweſen Die Regierung wollte nicht
und niemand wird ihr das verargen die beiden Ufer des
goldenen Horns alſo das Herz des Reiches in den Händen
einer fremden Geſellſchaft laſſen die wenn ſie auch dem Namen
nach türkiſch war doch mit fremdem Kapital arbeitete Ob die
Regierung nun die Quais wirklich für immer in eigener Regie
behalten wird das iſt eine andere Frage Man könnte es bald
erleben daß die Konzeſſion zum Weiterban der Quais zum
zweiten male ſeil geboten werden wird Es wäre dann nicht
ausgeſchloſſen daß die Geſellſchaft der Angatoliſchen Boh re de
ſchon den Hafen von Haidar Paſcha ausbaut auch auf
europäiſchem Ufer unter den Mauern des alten Byzanz ſich o
Quaif Konzeſſionärin einmiſcht voralsgeſetzt daß ein deutſches
Unternehmen nicht einem ähnlichen Mißtrauen von ſeiten der
Türken begegnen wird wie dasjenige dem die euzöſiſche
Geſellſchaft zum Opfer gefallen iſt

Oeſterreich Hngarn
Durch die Erklärung die Graf Chlary am Montag im öſter

reichiſchen Abgeordnetenhauſe abgab als dieſes über die An
träge zu dem S 14 verhandelte holte er einiges nach was er
in ſeiner Programm Erklärung verſäumt hatte Seine Er
öffnung iſt weſentlich negativer Natur Nur darüber daß die
Regierung zur Streichung des S 14 aus der Verfaſſung ihre
Zuſtimmung nicht gebe ſprach er ſich mit aller Deutlichkeit
aus Wie ſie ſich einer Abänderung gegenüber verhalte die
darauf abzielt künftigen Mißbrauch des Nothparagraphen zu
verhüten oder doch zu erſchweren darüber verſprach Graf
Clary nähere Mittheilung im Ansſchuſſe Nur mittelbar iſt

ſich zu den Beſtrebungen
ſtopfen nicht ganz ablehnend verhält denn ſonſt würde ſie
ihre Betheiligung an den Ausſchußberathungen nicht zugeſagt
haben Nach Anſicht der N Fr Pr läßt die Erkläruug
keine andere Deutung zu als die daß das Miniſterium die
bisherige Praxis nicht fortſetzen und parlamentariſche Schwierig
keiten nicht damit umgehen werde daß es mit fälſchlicher Be
rufung auf den Nothparagraphen aus eigener Macht verfügt
wozu es die Zuſtimmung des Reichsrathes nicht zu erlangen
vermag

Denn wie immer die Reglerung zu den poſitiven Anträgen
auf Abänderung des 8 14 ſich ſtellt indem fie ihre Theilnahme
an der Berathung dieſer Anträge zuſagt giebt ſie zu daß das

daß der bisherige Weg auf dem der Reichsrath umgangen
wurde mindeſtens nicht klar von der a vorgezeichnet
iſt Die Erklärung kann wenn Worten dieſer Art überhaupt
noch eine Bedentung zukommen ſoll nicht anders aufgefaßt

Rückſicht darauf zu welchem Ergebniſſe die Anträge auf
Reviſion des s 14 führen das in ſeinem Programm ent
haltene Bekenntniß zur Verfaſſung ernſt zu nehmen und liebel
zurückzutreten als das alte unwürdige Spiel mit dem Noth
paragraphen fortzuſetzen

Iſt das richtig dann bildet die neue Rede des Grafen Clot
eine wichtige und weſentliche Ergänzung ſeines Programm
An die ernſte Abſicht der Regiernng normale parlamentariſch
Zuſtände herznſteilen iſt erſt dann zu glanben wenn ſie dara
derzichtet ſich eines Mittels zu bedienen das parlamientariſche

uſtände überhaupt ausſchließt Die Probe darauf ob die
uſage des Grafen Clary von dem durch die Verfaſſung tat

vorgezeichneten Wege unter keinen Umſtänden abzuweichen mehr
Werth hat als die ähnlichen Verſprechen ſeiner Vorgänge
wird ſich bald ergeben Die von der vorigen Regierung m
dem ungariſchen Miniſterium getroffenen Vereinbarnngen I
noch nicht alle durch den S 14 in Wirkſamkeit geſetzt wo
Noch iſt die Abmachung übrig die ſich auf die neue s
theilung der Konſumſtener Erträgniſſe zwiſchen beiden Reer
hälften bezieht Iſt es dem Grafen Clary Ernſt mit ſe tie
Zuſage dann wird er entweder für dieſe ernen des Reichsrathes erlangen oder wenn ſie n Falt
erlangen iſt ſeine Demiſſion geben müſſen auf keine
gber wie es das Miniſterinm Thun mit den übrigen Aus

der Rede des Grafen Clary zu entnehmen daß die Regierung
das Loch in der Verfaſſung zu

Geſetz abänderungsbedürftig iſt und damit iſt auch zugegeben

werden als daß das Miniſterium Clary a iſt ohne J
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e u machte ſie durch Nothverordnung inr Die Entſcheidung kann nicht lange auf ſichleichs
rung Wiriſan ten da ſie vor Ablauf dieſes Jahres noch getroffen

r warten mitß
dis werden i maſſenhaſt beſuchten Verſammlungen der Wiener
dieſe I Jnu emokratiſchen Arbeiterſchaft kam es amevfit z ſiürmiſchen Kundgebungen gegen die Wahl
Fcha h Monte und wie es auf der Tagesordnung hieß gegen die
Bey r e Schandthaten der ChriſtlichSozialen Unter Pfuirufen
kon neue weſenden wieſen die Redner darauf hin daß es heute
ichel er An 14 mehr in Oeſterreich gäbe wenn nicht die Chriſllich
des keinen im Abgeordnetenhauſe mit den Polen und der katho

s i EsScgzia Volkspartei geſtimmt hätten ſie ſeien das Zünglein an
nicht liſchen e geweſen Jn der Verſammlung herrſchte bei dieſer
der dex deinng unbeſchreibliche Erregung Die Kundgebungen fanden
on I idelnf der Straße ein Nachſpiel die Polizei ſchritt ein
iſen odamerhaftete einige Sozialiſten
r nd es von Rom Bewegung liegt ein Telegramm
n Wterer an ein deutſch böhmiſches Provinzialblatt vor wo

höneg 7800 Austrittserklärungen bei ihm eingetroffen ſind
e rer erwartet daß bis zum 1 Januar die Zahl 10,000
dte ſein wird Am Jahrestage der erſten großen Los von
n re Serſammlung am 15 Januar wird in ſeierlicher Ver
m ling auch die Uebertrittserklärung Schönerer s erfolgen

Luxemburg
le Kammer wurde geſtern ohne Thronrede eröffnet zum

hHorſihenden wurde Karl Simons mit 50 Stimmen wieder
R ewähl gegen de Blochhauſen der darauf mit 27 Stimmen

V

P

vct in Vicepräſidenten wiedergewählt wurde Zu Sekretären
ſten bunden Mathien Vraſſeur und Vaſtian Heß gewählt

e Frankreichzen R Waldeck Rouſſean wird am 14 November ein Amneſtie
d R eſetz für alle Dreyfus betreffenden Prozeſſe eiubringen und

en M gaſür die Dringlichkeit fordern Reingch iſt jedoch entſchloſſen
der M pfort nach Verkündkgung der Amneſtie ſeine Anklage gegen
en Henry zu wiederholen um den Prozeß trotzdem herauf
er M beſchwören

Großtbritannien
ne Der Werth der Einfuhr weiſt für den Monat Oktober eine
ren Zunahme von über Millionen Lſtrl der der Ausfuhr eine
eit P ſolche von 82 Millionen Lſtrl auf
dw

o Jtaliend Das Marineminiſterium hat einen Vertrag mit der Stablwerks
den I aktiengeſellſchaft in Terni bei Rom wegen Lieferung von Stahl

panzern für vier neu zu bauende Kriegsſchiſfe ab
ten geſchloſſen Die Koſten der Stahlpanzer ſind mit 21 Millionen
jgi Lire vereinbart Das Rohmaterigl wird zum größten Theile
hen aus öſterreichiſchen Erzen hergeſtellt

Spanien
die Die Regierung hofft den Streit in Varcelona bald bei
ene zulegen doch dauert der Widerſtand der Steuerzahler fort DerWalaaltopitän hat eine Friſt von 48 Tagen feſtgeſetzt nach deren

W Ablauf wird er die betr Geſchäfte ſchließen Silvela erklärte in
des den Corkes ex werde das Geſetz aufrechterhalten ſelbſt wenn
den Ströme von Blut fließen ſollten

gie R Durch ein Jrade des Sutlans wird die Wabl des Monſignore
d Maletios zum griechiſch orthodoxen Patriarchen vonAntiochia fanktlonirt

Provinzialnachrichten
L Artern 7 Nov Dividende Wahlen Kranken

den der ſelbſtändigen Handwerker rc DerAufſichtsrath ider hieſigen Aktienbrauerei hat beſchloſſen
der Generalverſammlung die Gewährung einer Dividende von

Proz an die Aktionäre vorzuſchlagen Jm vergangenen
ankte wurden nur 5 Proz gezahlt Zum Rendanten der

uſtrnte NeanlirnugsSo cent iſt der StadanhteaſgenZugbhaltet
Bertram von hier gewählt an deſſen Stelle der Buchhalter
Löwenſtein von der hieſigen Kyffhäufer Gewerkſchaft tritt
z hieſigen Handwerkerkreiſen zeigt ſich das Beſtreben eine
Krankenverſicherung für ſelbſtändige Handwerker und
ſonſtige kleine Gewerbetreibenden ins Leben zu rufen Jn einer
demnächſt ſtattfindenden Jntereſſenten Veſammlung wird darüber
beſchloſſen werden

JubiläumStöſten 7 Nov Geſtern felerte HerrBürgermeiſter Richter hier ſein 25jähriges Amtsjubiläum Aus
dieſem Anlaß gingen ihm von ſeiten der Bürgerſchaft zahlreiche
Glückwünſche c zu

Sömmerdg 7 Nov Die Munitions und Waffen
fabriken Sömmerda, Aktien Geſellſchaft vormals von
Dreyſſ,e richten einen vergrößerten Betrieb ein und zwar
wird die Fabrikation von Artilleriezündern vorbereitet Die
kürzlich in Sömmerda weilenden türkiſchen Offiziere ſollen
i beſtimmt verlautet erhebliche Waffenbeſtellungen gemacht
aben

Ellrich 7 Nov Aufſehen erregender Selbſt
mord Der ſzit Sonnabend vermißte Kaſſirer des hieſigen
Spar und Vorſchuß Vereins L Krebs wurde geſtern nach
mittag von einer Holz ſuchenden Frau in einem Feldholze als
Leiche aufgefunden Der Selbſtmörder hatte ſich mit einem
Raſirmeſſer die Kehle durchſchnitten Auf Anſuchen des Auf
ſichtsraths fand bereits geſtern eine Reviſion der Kaſſe durch
den Verbandsdirektor und Reviſor ſtatt wobei die Kaſſe bis
auf geringfügige Sachen in Ordnung befunden wurde der
kürzlich von der Strafkammer zu Nordhauſen wegen Betrugs
zu 900 M Geldſtrafe verurth eilt wurde ſoll noch in andere
unliebſame Sachen verwickelt geweſen ſein die ihn wahrſcheintich
veranlaßt haben Hand an ſich zu legen Eine Gefahr für die
Mitglieder und die Spar Einleger ſoll nicht vorhanden ſein

Staſifurt 7 Nov Die Stadtverordneten ge
nehmigten in der heutigen Sitzung u a die Erweiterung des
hieſigen Waſſerwerks und die Aufnahme einer Anleihe im
Betrage von 130,000 die bis zu 4 Proz zu verzinſen und in
6 Jahren zu amortiſiren iſt Ferner wurde die Anſtellung
einer Bezirkshebamme mit einem Jahresgehalt von 800 M be
ſchloſſen Diefer Beſchluß iſt die Konſequenz eines Streites
zwiſchen den hieſigen Hebammen und dem Magiſtrat weil dieſer
die Zahlung einer Vergütung für uneinziehbare Forderungen der
Hebammen für geleiſtete Geburtshilfe abgelehnt und die
Hebammen darauf beſchloſſen hatten eine ſchwarze Liſte aufzu
ſtellen und bei böswilligen Schuldnern keine Geburtshilfe mehr
zu leiſten Außerdem wurden noch verſchiedene im Etatsjahre
1900 vorzunehmende Straßenpflaſterungen und deren Koſten bis
zum Betrage von 27,400 M genehmigt Ein Antrag auf
Niederſchlagung einer Konventionalſtrafe in Höhe von 5000
welche die Firma Wilke Co jetzt A Pfeiffer in Braunſchweig
wegen nicht rechtzeitiger Fertigſtellung des neuen Hochreſervoirs
verwirkt hatte wurde abgelehnt

Perſonalnachrichten Den Oberförſtern Nicolai
in Lohra Reg Bez Erſurt Droos in Rothehaus Reg Bez
Merſeburg Stubenrauch in Annaburg Reg Bez Merſe
burg Freiherr v Rechenberg in Weißewarte Reg Bez
Magdeburg iſt der Titel Forſimeiſter mit dem Rang der Räthe

Vom Eichsfelde 7 Nov Mord oder Selbſtmword
Der Arbeiter Döring in Gieboldehauſen Vater von 6 Kindern
wurde geſtern morgen todt im Bette vorgefunden Er war mit
ſeinem Arbeitsanzuge bekleidet Tags zuvor hatte ein Familien
ſtreit ſtattgefunden Am Halſe des Todten befanden ſich An

Kahlg 7 Nov Vom Vorſchußverein Seit Anfang
voriger Woche iſt wie wir bereits mittheilten Verbandsreviſor
Vollborn aus Friedenan hier thätig um die Verhältniſſe des

hat ſich eine
beilloſe Unordnung in den Büchern herausgeſtellt inſofern als
in denſelben Uebertragungen in dieſem Jahr faſt gar nicht ſtatt
fanden dieſelben auch nicht oder zwecks Verdeckung von Unter
ſchlagungen falſch addiert ſind c Es wird ſich nachdem alles
geordnet ſein wird erſt gegen Ende des Jahres oder Januar
k J der ganze Umfang der Betrügereien und Verluſte feſt

Jetzt ſteht aber ſchon wie das Kahlaſche Tage
blatt ſchreibt feſt daß Lange Jecke und Hoffmann dieſer

J e T J S

ht Chinae 4 IV Klaſſe verliehen wordenuf Die Zahl der Piraten die den Sikiang unſicher machen t
F wièird auf 60,000 geſchätzt Sie ſind alle gut bewaffnet und ihr

s Auftreten ſieht viel mehr nach Rebellion aus wie nach Piraterei
de Sie zwingen die lokalen Vehörden etwa vorhandene öffentliche
ſche Gelder ihnen auszuliefern ſie erheben ſelbſt Zölle und Steuern

di de r h meiſt chineſiſchenMNbederfirmen einen ten jährlichen Tribut für welchen ſie l 4Die Schiffe dieſer Rhedereien oder u liegende r de zeichen dafür daß er an Erdroſſelung geſtorben
ſelben ungeſtört laſſen Augenblicklich ſind die Piraten kühner

ter s je zuvor und treten mit vollſtändiger Sicherheit auf Ver
An en ſche Reſt v e2 n Dre darunter mehrere
er f europathe Reſidenzen u a wurde auch kürzlich ein Deutſcher Spar insEr Megeplündert werden indeß Veranlaſſung geben daß jetzt von S h
die Eken der Großmächte energiſch vorgegangen wird England

bie n e e hre z des britiſchenh Handels nach dem Sikiang ſchicken und ſeinem BVeiſpiele dürv Die anderen Mächte bald ſolgen v ſten
le

i ſtellen laſſenung S F ezu See Sſie

ſagt
uug

die
Tischzeng

tig Drell Jacquard und DBamast TischBe tütcher in grosser Musterauswahl das Stück
igt Mi 1425 1050 10 65 15 340 260 0 40
gen 15 75 40 15 90 70 55 VServietten zu jedem Duster passend zu sehr

niedrigen Preisengenne Jacquard u Damast Gledecke aus extra
das feinen Leinen Garnen hergestellt in hervor
ben ragender Musteranswahl mit 6 bezw 12 Serviettengen das Gedeck Mk 43 75 39 31 15 24 25 20 50 5 75
net 16 18 50 18 10,50 8
upt ohlsaum Taſelgedecke ganz leinone Jacfaßt guard u Damast Tatelgedecke mit ädurchbrochener
ne Bordüre in prächtiger Musterauswahbl mit 6 bezw
auf 12 Servietten das Gedeck M 50 38 75 27 50
ent 21 15 50 13 25 10ber Thee u Kaſſee Gedeceke weiss u farbig mit
oth reizenden Fantasie u Bouqnet Mustern mit u ohne

Hohlsaum mit 6 bezw 12 Servietten das Gedeck
a Mk 34 28 50 25,50 20 18 50 13 50 11 50
m 950 50 75 50 25 90 90 75 50 Iſche Altdeutsche Prunk Tischdeeckenſ t wirkungsvolie buntfarbige Stilmuster anf erème
rau und weissem Grundtone mit und ohne Franzen
ſche das Stück M 21 17 50 15 11 2

So80 276

W

h

Geschäftshaus e

ElSsSSssep
Baumwollenwaaren p

Iemdentueh fein u starkfädig für Leib u BettWäsche sehr geeignet 80 84 cm breit das Meter 18

50 Pfg 45 Pfg 35 Pfg 25 Pſg 21 Pfg
Louisiana batistartiger Baumwollenstoff mit

vweicher glänzender Appretur für jegliche ArtWäsche 82 84 cm breit das Meter 70 Pfg 28
46 Pfg 98 Pig 30 P

Bett Damast feinfädiger Satinstoff in aparten 38
Blumen Streifen u Fantfasiemustern 84 em breit

das Meter Mk 50 25 90 85 70 55
130 em breit das Aketer M 48 2 55 5

15 10 0 90 78 9 eNegligé oſfe hochfeiner weisser Fantasie
stoff in kleinen und grossen Mustern 80 84 em 25
breit das Meter 90 88 80 60 55 48 38 Pfg

Bettbezuas oſfe ſein u starkfädig in rosa roth
roth blan blau ete Karrirt ete 80 84 em breit das 25
Meter 65 58 55 52 50 48 45 37 32 30 Pfg

Inlett und Federköper eiofarbiges und
roth rosa etc gestreiftes schweres federdichtesKöpergewebe 83 em breit das Meter M 45 40

Tos 78 070 098 48 042

Halle a Marktplatz 2 u 3
d v ver W53 m TJ p Bern T1 r S r a J S r JJ d dw S e 995 e 4 re Wx d W x e J Ber t n t e c e

Damen Taschentücher weiss mit feiner 20
o

G W in

Muſtervorſtand reſp der Sohn des Jecke und der Vater des
Hoffmann und e Schreck und Karrenbach die nicht mehr
exiſtirenden Aufſichtsräthe zuſammen am 1 Jannar d J bereitsrund 300,000 M erpſlüchtungen aus umlauſenden Wechſeln und
Konto Korrent Verbindlichkeiten an den Verein hatten Wie iſt
es möglich, ſo ſragt das genannte Blatt daß dieſe von Herrn
Vollborn in kaum 6 Tagen feſtgeſtellte Thatſache von dem Re
viſor Koock des Niederſächſiſchen Verbandes Dr Glackemeyer
trotz mehrwöchiger Arbeit nicht aufgedeckt iſt Thörichtes

Beginnen und ganz vergeblich wäre es den Verein halten zu
wollen wie es Herr Dr Glackemeyer als möglich hinzuſtellen
beliebt Weiß r Dr Glackemeyer nicht daß nach Verluſt
von ein Viertheil der Haftſummen ſchon der Konkurs nach dem
Geſetz angemeldet werden muß Durch die Geſchäftsführung
des Herrn Koock iſt die Sachlage nicht verbeſſert ſondern ver
böſert Dieſer Herr Reviſor ſuchte aus Kahla Gelder heraus
zuziehen um damit die Gläubiger zu befriedigen Die Gläu
biger ſind im weſentlichen aber die Banken die durch
das Diskontiren der Reit und Keller Wechſel dem Verein
die weitere Exiſtenz ermöglichten ſonſt wäre dem Vorſtand
ſein verbrecheriſches Treiben und damit die große Schädigung der
Mitglieder nicht möglich geweſen Alle Betheiligten haben ſich durch
Dr re eeh Lobhudeleien durch ſeine Berichte über an
gebliche Reviſionen und ſeine Verſicherungen irreführen laſſen
Es iſt unverantwortlich wie dieſer Herr ſeit 1896 die durch

errn Verbandsreviſor Vollborn damals ſchon aufgedeckte
ahrheit wieder zu unterdrücken verſtand Was iſt auf die

Worte dieſes Herrn der Direktor der niederſächſiſchen Central
Genoſſenſchaftskafſe iſt noch zu geben Ueber die Reviſion am
5 März 1898 hat Herr Glackemeyer folgendes Zeugniß aus
geſtellt Die Reviſion habe ich bezüglich der Einrichtungen
und der Geſchäftsführung des Spar und Vorſchußvereins
in allen Zweigen ſeiner Verwaltung vorgenommen und
alles in Ordnung gefunden Hannover den 28 Sept

1898 Dr Glackemeyer gerichtlich beſtellter Reviſor Die
Reviſion des Herrn Glackemeyer war eine eintägige am
5 März 1898 ihr ſchloß ſich an demſelben Tage ein Eſſen
im Goldenen Stern und eine Vergnügungspartie nach der
Fröhlichen Wiederkunft an Für den Vorſchußverein blieb da

doch nicht viel Zeit übrig Jedenfalls trägt Herr Dr Glacke
meyer die Verantwortung ſür den Schaden den die Mitglieder
jetzt erleiden und es dürfte rathſam ſein daß dieſe ſich ver
einigen um ihre Rechte gehörig wahrzunehmen

Rndolſtadt 7 Nov Der Oldislebener Raub
mörder Hoffmann iſt heute morgen ins hieſige Land
gerichtsgefängniß eingeliefert worden

Aus dem Königreich Sachfen 7 Nov Verunglückt
Schadenfeuer Geſtern abend gerieth auf dem Dres

den er Abſtell und Güterbahnhofe der Wagenrücker Schwaboda
beim Wagenkuppeln zwiſchen die Puffer und wurde durch
Quetſchung des Bruſtkorbes tödtlich verletzt Vergangene
Nacht iſt die im Fuchsgrunde bei Colditz in der Flur Hohn
bach gelegene Deutz Mühle abgebrannt Ueber die Entſtehungs
urſache konnte bisher nichts ermittelt werden Dem Beſitzer
Berthold erwächſt bedeutender Schaden

8 Leipzig 7 Nov Eingemeindung von Vororten
Wie verlautet iſt die Einverleibung einer weiteren Anzahl von
Vorortsgemeinden in die Stadt Leipzig in Ausſicht genommen
ſo v Aig Möckern der Kaſernen wegen Stunz Probſtheida
und Dölitz

8 Leipzia 7 Nov Beendeter Streik ZurTheaterfrage Nach achtwöchentlicher Dauer iſt der Streik
in den Lochmann ſchen Muſikwerken ohne jeden Erfolg durch die
Arbeiter ſelbſt beendet worden Die Plätze der Ausgetretenen
ſind großentheils beſetzt Ueber die Leipziger Theater
verhältniſſe ſprach geſtern abend Herr Dr med Haedicke in
einer öffentlichen Verfammlung durch deren Theilnehiner folgende
Reſolution angenommen wurde 695 Bürger Leipzigs die heute
im Kryſtall Palaſte verſammelt ſind beklagen tief die jetzigen
Theaterzuſtände Sie erklären ſich mit den Wünſchen der
an die Herren Stadtverordneten gerichteten Petition vom
12 September d J in jeder Beziehung einverſtanden Jns
beſondere ſind ſie der Ueberzengung daß das Theater nur durch
Konkurrenz gehoben werden kann und ſie richten an den Rath
wie an die Herren Stadtverordneten die dringende Bitte vor
allem durch Zulaſſung freien Wettbewerbes bei der Verpachtung
den geeignetſten Leiter des ſtädtiſchen Theaters zu gewinnen

JJJJCCCjJ DZ JS SSC
Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling

für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

Taschentücher
Kinder Taschentücher in weiss und bunt 9 40
das Dutzend Mk 40 75 00 70 0 60 50 e S 8
bunter Bordüre das Dutz Mk 60 25 50 50

Damen Taschentücher vorzügl Qualitäten
glatt weiss das Dutzend Mk 10 8 75 50

80 50 50 250 200
Damen Taschentücher Batist mit IHohlsaum und bunten Bordären das Datz Mk 25 60

4 75 225 95Damen Taschentücher reinleinener Batist
mit Hohlsaum und bunter Bordüre das Dutzend 5 50

Mk 16 13 10 8 75 6 25 J e eUHerren Taschentieher bunt bedruekt das 20
Dutzend M 50 3 25 75 50 L

Herren Taschentücher best bewährte Qua
litäten glatf weiss das Dutzend Mk 8 7 5050 50 50 75 25 75 9

Herren Taschentücher Leinen und Halb
leinen glatt farbig und glatt weiss mit farbigen
Bordären das Dtad Mk 16 13 50 12
8 7 6 50 50 5 75 25 250

De Sümmtliehe Herren und Damentasehen
tüeher sind fertig gesänmt
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PErprohbtAdler Fahrradwerke
beſorgtatte n g und ver
werthet

gut und ſchnell
B Reichhold JIngenieur

Berlin Loniſenſtraße 24
Vertreter für Halle a S

R UVhlmann Schwetſchkeſtraße 5
Ansknnft koſtenlos

S

7 J e J z zf ſaußpn r T

S ed r7 SohutzgedieteS Denn 25 27 28 23 30 Hov

o zu BerlinI16870 Geldgewinne zahlvar
J ohne Abaug im Betrage von A
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32401 000r 00a 50 000Sc 25 O00e 1500015000 15000
7512410000 20000
u

255142 5000 29000
102 1000 10000

S S R Wo 500 50000
S 150 100 15000
e 1600 50 30000

16000 15 240 000
2 Hohle I tairte 00860 ar 30

FForto und Uste 30 Pf extra empf
S a u versendet auch unter Nachnz das General Debit Bankgeschäft

o Sz u Müller Bo
28 R in Borlin Breitestr 5 u

KEHamburg Nürnberg München
e Telegr Ade Glüeksmüller

e Schiebekiſtencm gr Auswahl Gr Märkerſtr 23

Vorzüglichen Kaffee
22 durchaus klar kräfS tig und aromatiſch
S bei ſparſamſtemS Verbrauchvon Kaffeebohnen

erzielt man mittelſt

der M U G
Karlsbader

e Kaffee Anufanßh Maſchine

M otorräder

vorm Heinrich Kleyer
Bewährt

ſruno freytag
Leipziger Strasse 100

Meine Confections Abtheilung bietet vie be
Kannt die reichhaltigste Auswahl und ompfehle

ackelsJ a in den verschiedensten Ansführnungen glatt bestickt und mit Polz besetgt

apes in glatt und gemustert in vorschiedenen Längen neue Parbenstellungon

Umbän Le in allen Formen von Wollstoſf Velours du Nord Seido und Krimmer

men

6Abendmänte lange und halblange Vaçons bei reicher Auswahl

doBall agen Von Wolle und Seide glatt und bestickt in allen Preislagen

Blouven

Niederlage Gustav RensehMagazin für Haus und St henGe

Duterröcke

Costume

elegantesten Genre

Gesellsehafts elG rn

Trauer os tun e
Anfertigung nach Maass

von Wolle und Seide nur neue Macharten D 9äää9ä

rer

von Wolle Velours und Seide vom einfachsten bis zu dem

än

für Strasse und Haus höhe 7ääääääää

Figenes erstklassiges Vab

alle IIalIIe a S
Martinstr 11 a d Leipziger Str Fernruf

Violinen

räthe 9/10 Poſtſtraße 9/10

We
A J Jacobowitz

h
mit Webefehlern ſchöne Onalitäten am Lager
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Decorationszwoecke uach Modell und Zeichnung 8
Annsardenfenster Dachspitzen Thürme Kuppeln

Wetterfahnen Fontänen GesiämseKlempnerei Drückerei Stanzerei Metalldecopirsägearbeiten

Aug Weädy
Strasse 21 u 22

August Haupt

Verschluss
S sämmtlicher Fächer
durch Herablassen

der Jalousie
Bin Scechloss ölnet

alle Fächer
S

Flachpulte Büchergestelle Sessel Copirtische
Archiv Registrir und Noten Schränke

Vost Schreibmaschine
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ſchinen 1 Schleifmaſchine
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froutſchneidemaſchine 1 rre
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maſchine 1 Knopfbefeſtigungsmaſchiue
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Wolf Spiegelſtraße 10 p
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reinigten nennen Federn bei GuſtavLuſtig Berlin S Prinzenſtraße 46 Preis
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